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Einladung zur 95. Vereinsversammlung des
Turnvereins Opfikon-Glattbrugg
Freitag, 18. März 2005, 20.15 Uhr, Vereinshaus, Zunstrasse, Glattbrugg

Traktanden
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl der Stimmenzähler

2. Protokoll der 94. Vereinsversammlung vom 19. März 2004

3. Mutationen und Mitgliederbestand

4. Jahresberichte 2004

5. Rechnung 2004

6. Wahlen

7. Jahresprogramm 2005

8. Beiträge & Budget 2005

9. Anträge

10. Ernennungen & Ehrungen

11. Anlässe 2006

12. Mitteilungen & Verschiedenes

Die Akten liegen beim Präsidenten, Bruno Valsangiacomo, Bettackerstr. 10, 8152 Glattbrugg, zur Einsicht auf. Anträge zuhanden der Vereinsversammlung 2002 sind dem Präsidenten schriftlich bis 8. März 2005 einzureichen.
Die Vereinsversammlung ist die einzige Mitgliederversammlung des Turnvereins im Jahr. Für Aktivmitglieder ist der Besuch deshalb obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Busse von Fr. 50.-- bestraft. 
Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss offeriert.

Glattbrugg, im Februar 2005




Der TVO-Vorstand
Mutationen 2004
	
	
	Bestand GV 2005
	
	
	Bestand GV 2004
	
	Veränderung

	
	
	
	
	
	
	
	

	Aktivmitglieder
	
	24
	
	
	21
	
	3

	Freimitglieder (aktiv)
	
	14
	
	
	15
	
	-1

	Ehrenmitglieder (aktiv)
	
	1
	
	
	1
	
	0

	Ehrenmitglieder
	
	20
	
	
	20
	
	0

	Freimitglieder
	
	18
	
	
	20
	
	-2

	Passivmitglieder
	
	119
	
	
	135
	
	-16

	
	
	
	
	
	
	
	

	Sport für Alle
	
	10
	
	
	10
	
	0

	RG (Verantw.)
	
	3
	
	
	3
	
	0

	Volleyball
	
	10
	
	
	7
	
	3

	
	
	
	
	
	
	
	

	Totalbestand
	
	219
	
	
	232
	
	-13


BEKO- Bericht 2004
Finanzielles

Der Reingewinn des Jahres 2003 beträgt Fr. 3'584.20. 
Fr. 8'400.- wurden wie folgt verteilt:

- TVO:

Fr. 5'268.-

- Rhythmische Gymnastik: 



Fr. 2'732.-

- Frauenriege:
Fr. 200.-

- Männerriege:
Fr. 200.-

Der Gewinn beträgt ca. 55% weniger als 2003. Für das TVO- Fest wurde der ganze Monat August reserviert, damit der Termin bei Schlechtwetter verschoben werden konnte. Wegen der “Baustelle Küchenboden“ konnte das Vereinshaus zwei weitere Wochen nicht vermietet werden. Diese Mietausfälle sowie die Kosten für den Küchenbodenersatz sind die Gründe für den halbierten Gewinn. 2005 sind jedoch keine grösseren Reparaturen und Anschaffungen geplant. Wir erwarten deshalb wieder einen üblichen Gewinn von ca. Fr. 8'000.-. Auch die Auszahlungen sollen vorläufig nicht reduziert werden.

Unterhalt

Der Küchenboden musste bis auf die Balken demontiert und ersetzt werden. Die Spanplatten des alten Bodens waren komplett durchgefault. Die neue Konstruktion mit Tannenholzriemen ist weniger feuchtigkeitsanfällig und stützt die Küche im vorderen Bereich des Sockels. Auf den Ersatz des Bodens unter den Küchenmöbeln wurde aus Kostengründen verzichtet. Die Kosten der Bauarbeiten betrugen Fr. 6'282.-. Es bleibt zu hoffen, dass der restliche Boden des Vereinshauses den Belastungen noch einige Jahre standhält – ein Totalersatz des Bodens würde sich für unser Vereinshaus kaum mehr lohnen.

Glasscherben, die in die Pumpe des Geschirrspülers gelangten, verursachten ebenfalls hohe Reparaturkosten.

Für Aufregung sorgte ein Leck in einer Wasserleitung beim EW. Das Wasser wurde abgestellt und somit auch unserem Vereinshaus der Hahn zugedreht. Verständlich, dass alle Beteiligten etwas nervös wurden – vor allem als wir erfuhren, dass der betreffende Mann der städtischen Werke inzwischen in die Ferien geflogen war. Sein Vertreter fand jedoch schliesslich den Hahn, und unser Mieter war beruhigt. Schade, dass einige Tage später der Hahn wieder abgestellt wurde und die ganze Operation nochmals durchgeführt werden musste.

Dank an Rita und Sandra 

Nebst den üblichen Aufgaben des Hauswartes ist Rita das Überleben des sogenannten Turnerbüsi zu verdanken. Die Katze, die sich unter dem Vereinshaus eingenistet hatte, wurde von Rita 2 Wochen lang gefüttert und schliesslich auch gesund gepflegt. Das Tier hatte im benachbarten EW einen Stromschlag erwischt. Über ein Tierheim wurde die rechtmässige Besitzerin gefunden, die ihre Katze seit 3 Monaten vermisste.

Für die gewissenhafte Erledigung aller Abwartarbeiten und Nebenaufgaben dankt der TVO Rita Walther und Sandra Kaiser ganz herzlich. 

Sandra und Rita wurden noch nie gefragt, ob sie bereit wären, den Job weiterhin zu übernehmen. Für die Selbstverständ​lichkeit, dass beide ungefragt immer weitermachen, sei an dieser Stelle ebenfalls ein grosses Dankeschön ausgesprochen.

W. Roffler

Jahresbericht Volleyball 

Wie versprochen kommt hier nun die Fortsetzung des Berichtes vom letzten Jahr… ( Ihr könnt euch vielleicht noch erinnern, dass der letzte Bericht damit endete, dass wir die Vorrunde der Meisterschaft 2003/2004 auf dem 4. Zwischenrang beendeten. Nun starteten wir also im neuen Jahr in die Rückrunde. Leider lief diese nicht ganz so gut und so mussten wir uns am Ende der Saison mit dem 6. Schlussrang zufrieden geben. Damit hatten wir aber wenigstens den Ligaerhalt geschafft, was eigentlich unser unterstes Ziel war.

Nach Abschluss der Meisterschaft stand nun unser Sommertraining vor der Tür. Da unsere Mannschaft in der Saison 2003/2004 ja ziemlich an "Personalmangel" litt, gingen wir als erstes auf die Suche nach neuen Mitspielerinnen. Wir schrieben im Stadt-Anzeiger Opfikon-Glattbrugg einen Bericht über unser Team, inserierten im Internet und machten einen Aushang an der Uni Zürich. Zu unserer Freude meldeten sich kurz darauf einige interessierte Frauen und so durften wir schon bald 3 neue Mitstreiterinnen in unserem Kreis willkommen heissen. Das half uns natürlich, die Trainings wieder abwechslungsreicher zu gestalten, da viele Übungen, die wir vorher aus Mangel an Spielerinnen nicht mehr machen konnten, jetzt wieder möglich waren. Die Motivation stieg spürbar an und die Vorbereitung für die neue Meisterschaft konnte beginnen. Nach wochenlangem Training ohne eine "Ernstbegegnung", nahmen wir als Abschluss des Sommertrainings am Karl Pollet Turnier in Dietlikon teil, welches immer am letzten Sonntag der Sommerferien stattfindet.

Am 30. September 2004 war es dann bereits wieder soweit. Die erste "Ernst-Begegnung" der neuen Saison wartete auf uns. Wir traten gegen Rafz an. Leider gelang uns der Start nicht wunschgemäss und wir mussten den ersten Match verloren geben. Wir liessen uns jedoch nicht entmutigen und kämpften Match für Match wacker weiter. Leider blieb der Erfolg trotzdem aus. Wir konnten nur 2 Spiele gewinnen und lagen somit am Ende der Vorrunde auf dem nicht gerade schmeichelhaften 7. Rang. Der Abstand zur 3. Platzierten Mannschaft beträgt jedoch nur 4 Punkte, was uns auf die Rückrunde hoffen lässt!

Um im Zusammenspiel mit den neuen Mitspielerinnen mehr Routine zu erhalten, meldeten wir uns im November für ein Turnier in Horgen an. Es war ein lässiger Tag obwohl wir auch da am Schluss wieder einmal einen der hinteren Ränge belegten. Aber unser Ziel, sich in der Mannschaft besser kennen zu lernen, hatten wir vollumfänglich erreicht. Zum Abschluss erhielten wir als Preis dann ein feines Racletteessen für zu Hause. (
Und schon neigte sich das Jahr wieder dem Ende zu und so trafen wir uns am 16. Dezember zu unserem obligaten Jahresabschlussessen im Restaurant Frohsinn. Wir genossen zusammen das feine, uns immer wieder in Erstaunen versetzende Menü surprise und nutzten die gesellige Gelegenheit, um das alte Jahr Revue passieren zu lassen. 

Jetzt freuen wir uns auf die Fortsetzung der Saison und hoffen, dass uns diese mehr Erfolg bringen wird als die Vorrunde. (
Sarah Osifo

Jahresbericht
TV RG Opfikon-Glattbrugg
Es war ein sehr erfolgreiches Jahr für die Gymnastinnen und die Trainerinnen der Rhythmischen Gymnastik. Die 3 Hilfsleiterinnen Tanja, Janine und Corinne hatten alle Hände voll zu tun, die Gruppen zu fördern aber auch der Spass am turnen durfte nie zu kurz kommen. 

Highlights hatten wir sicher mit dem Trainingsweekend im Mai, wo wir gemeinsam ein Wochenende mit den RG Vereinen Rüschlikon und Winterthur-Weinland organisierten.  Unter der Leitung von zehn Trainerinnen verbrachten über vierzig Gymnastinnen im Alter von fünf bis fünfzehn Jahren das Wochenende in der Turnhalle Lättenwiese. Wir danken dem Hotel Airport für die tolle Verköstigung. 

Mit vielen Highlights war auch die Woche Trainingslager in der Turnhalle Lättenwiese gespickt, wie zum Beispiel die Teilnahme vom Verein RG Rüschlikon, das Mittwochnachmittag schwimmen in Glattbrugg und der Besuch der internationale Tanz- und Trommelgruppe aus Korea. 

Ebenenfalls durften wir leicht abgeänderte Übungen als Showauftritte an der Feuerwehr-chilbi und am Martinifest in Glattbrugg präsentieren. Die gelungenen Show’s vor Publikum mit ihrem anschliessendem Applaus beendete eine super Wettkampfsaison, welches nicht nur für die Gymnastinnen, sondern auch für die Trainerinnen eine bereichernde Erfahrung war. 

Und nun zu den einzelnen Gruppen...

Gruppe Müsli (Alter: 6-7 Jahre) unter der Hilfsleitung von Janine Iten

Mitte Jahr kamen neue Gymnastinnen mit dem Ziel die Probezeit zu bestehen ins Training. Janine hatte sich nun das Ziel gesetzt den Aufbau der Körperelemente auf der Basis vom Niveau 1 und den Spass in das Training zu bringen. Wenn man in ein Training „spienzlet“ sieht man auch, dass Sie Ihr Ziel erreicht hat, den nun besteht die Gruppe aus Tasheena, Alisha, Rebecca, Michele, Alisa, Farah, Sahar die bereits 2005 versuchen das Niveau 1 abzulegen.  Der Höhepunkt war sicherlich der Auftritt am Martininifest im Dezember, wo sich die Mädchen zum ersten Mal vor Publikum präsentieren durften. 

Gruppe Chäferli unter der Hilfsleitung von Corinne Iten +

die Gruppe Jugend unter der Hilfsleitung von Tanja Stöckli

Die Gruppe die bereits Wettkämpfe bestreitet, wurde dieses Jahr sehr gefordert. Neue Übungen wurden zusammengestellt, Handgeräte kamen dazu und als das noch nicht genügt wurde auch noch eine Jugendgruppe zusammengestellt. Nun hiess es trainieren, trainieren und nochmals trainieren. Alle kamen nun 2x in der Woche von 17.30 – 19.30 Uhr ins Training, damit alles erreicht werden konnte. Viele Medaillen und Auszeichnung wurden gewonnen aber das konnte man schon in den Berichten lesen. Die Grössten Ereignisse waren für uns: Kantonale Meisterschaft: 2. Ana, 3. Marija und 3. in der Jugendgruppe. beim Turnfest am Zimmerberg: 2. Ana und 2. in der Jugendgruppe, an der Aargauer Kantonal-meisterschaft wurde Laura 1. und am Niveauwettkampf in Opfikon wurde die Jugendgruppe 3. 

Und der absolute Erfolg... an den STV Niveauschweizermeister-schaften hatte sich die Jugendgruppe den 3. Schlussrang erturnt. Zusätzlich dürfen wir ja auch nicht vergessen, dass fast alle den Sprung in das höhere Niveau geschafft haben. Den Gymnastinnen kann nun für das erfolgreiche Jahr gratuliert werden Johanna, Melanie, Ajda, Sarina, Ana, Laura, Patricia, Hea-youn, Marija. 

Gruppe Juniorinnen unter der Leitung von Peiline Zubler

Anfangs Jahr durften wir nochmals die Niveauübungen nach dem neuen Code umstellen und z.T. auch neu erstellen. Alessia, Jasmine, Vivienne, Nives und Neu dazu kam Natalie die ganz verbissen die hohen Schwierigkeiten mit den Handgeräten Ball, Reif und Seil umzusetzen versuchten. 

Gesagt, getan,... Nives erturnte sich an den Zürcher Kantonal-meisterschaften den 2. Rang. Bravourös konnte sich Jasmine am Turnfest vor Ihren starken Team Konkurrentinnen durchsetzen und erturnte sich auf den 1. Rang und Alessia turnte sich am Niveauwettkampf in Opfikon auf den 3. Rang. 

Lea erlernte 4 neue Übungen mit Reif, Ball, Keulen und Band und setzte sich durch das intensive Training klar an den Wettkämpfen durch. Sie durfte das Jahr sehr erfolgreich mit dem RG Turnfesttitel in Thalwil und dem sensationellen 3. Rang an der Niveauschweizermeisterschaft ab-schliessen. Herzliche Gratulation an alle. 

Nach dem knapp verpassten Niveau 4 Abnahme, hat sich die Gruppe mit Lea entschlossen eine Juniorinnen-Gruppe aufzustellen. Vor allem in der Herbst-Trainingswoche wurde die Übung fertig zusammengestellt und ist momentan in der Detailkorrektur. Obwohl uns klar ist, das wir mit nur 6 Stunden Training in der Woche das Minimum für eine nationale Gruppe aufweisen, sind wir alle sehr motiviert und freuen uns bereits Heute unsere Darbietung so fehlerfrei wie möglich zu präsentieren. 

Jahresbericht 2004 der Juniorinnen Gruppe

vom Zürikader
Da wir mit Corinne Notter, Marina Kellenberger, Fleur und Olivia Wohlgemuth zuwenige Gruppen-turnerinnen hatten, holten wir Jenny Kunz und Muriel Keller des GTV Wetzikon, sowie mit Valentina Neumeister aus dem TV Winterthur-Weinland als Verstärkung.

Im Trainingslager im Herbst hiess es dann die neue Gruppenübung mit 5 Bällen zusammen zustellen, an der Balltechnik zu feilen und die Körpertechnik jeder einzelnen Gymnastin zu verbessern. Die Turnerinnen hatten Spass und das Klima untereinander war sehr gut, was mich sehr erfreute.

Am 1. Quali stand das Glück nicht auf unserer Seite. Viele Fehler passierten und am Schluss der Uebung musste eine Gymnastin ohne Ball fertig turnen. Die Abzüge waren enorm und sicherlich auch gerechtfertigt. Aus diesem Grund hiess es dann für uns  beim 2. Quali „Volles Risiko, und mit aller Kraft voraus“. Die Mädchen turnten gut, leider liessen aber die Noten der Kampfrichter zu wünschen übrig! Die Qualifikation für den Halbfinal haben wir nicht geschafft. Die Mädchen waren sichtlich enttäuscht, haben aber dies schnell verdaut und konzentrierten sich für die Zürcher Kantonalen Meisterschaften sowie für die Kantonalen Meisterschaften im Aargau. Nach ein paar Anpassungen und Aenderungen in der Uebung fühlten sich die Mädchen sicherer und die Leistung steigerte sich immer mehr. So erzielten wir an den Kantonalen Meisterschaften den guten 3. Rang. Einerseits war dies für uns zufriedenstellend die RG-Gruppe aus Brugg, welche sich für den Halbfinal qualifizierte, geschlagen zu haben, andererseits war es auch ein bisschen enttäuschend der RG-Gruppe aus Rüschlikon den 2. Rang zu überlassen. 

Die Aargauer Meisterschaften im Juni standen unter einem sensationellen Stern. Wir konnten nach zwei sehr guten Durch-gängen den 1. Plätz feiern und die restlichen Gruppen hinter uns mit grossem Abstand stehen lassen. Alle waren sicherlich erleichtert und freuten sich über dieses erfolgreiche Resultat.
Unbeschwert und mit einem guten Gefühl konnten wir in die Sommerpause. Leider mussten wir Jenny Kunz verabschieden, sie hatte sich nach langem Hinundher entschieden die Rhythmische Gymnastik an den Nagel zu hängen. Wir bedauern dies zutiefst und wünschen Ihr auf diesem Weg alles Gute für Ihre Zukunft, sei es auf privaten sowie sportlichen Wegen. 

Nach den Sommerferien 2004 haben wir mit einer neuen Gruppenübung mit 5 Bällen begonnen. Corinne, Marina, Fleur und Olivia wollten sich zugleich im Herbst das Niveau 5 bzw. 6 erturnen. Nebst der Vorbereitung für die kommende Saison mit der Gruppe bestanden alle das Niveau mit Bravour. Für die Gute Leistungen durch das ganze Jahr beendeten wir vor Weihnachten das Training mit einem Besuch in der Vorführung „Schwanen-see“.der Limmatnixen. 

Alle hatten „en riese Plausch“ und freuen sich auf die bevorstehende Saison. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei den Eltern bedanken für die tolle Unterstützung, sowie bei Doris, Peiline und bei denen die sonst in irgend einer Form zu unserem Erfolg beigetragen haben.

Einzelgymnastin vom Züri-Kader
Bei den ausgetragenen Schweizer Meisterschaften der RG bestätigte Bettina Notter ihr Können am Pfingstwochenende in Genf. Auf diese grosse Ziel trainiert die 14-jährige Gymnastin, die dem Züri-Kader des RLZ-Zürich angehört, unermüdlich. Bettina absolviert ihre schulische Ausbildung in der Sportschule K+S in Uster und konnte sich optimal auf die Schweizer Meisterschaften vorbereiten. 

Mit sehr anspruchsvollen Übungen und natürlich Nervenstärke konnte Sie sich durchsetzen und gewann die Goldmedaille in der Kategorie Juniorinnen B! 

Ebenfalls und auch nicht Ohne ist Bettina Notter Zürcher Kantonale Meisterin 2004 geworden.

Wir möchten Bettina herzlich zu Ihren Erfolgen gratulieren und hoffen natürlich auf weitere so schöne Erfolge.

Tiziana Fässler & Peiline Zubler

Jahresbericht Gerätesektion 2004
Tannzapfen-Cup in Dussnang vom 12. Juni
Der Tannenzapfen-Cup war einer der Höhepunkte des TVOK in der Wettkampfssaison 2004. Für die grosse Überraschung sorgten die TurnerInnen an den Schaukelringen, an welchen sie den Finaleinzug schafften (ein Anstösser war bereits zu Hause!). Nach einem sauber geturnten Final konnte der TVOK mit dem guten 4. Rang von 17 Teilnehmern durchaus zufrieden sein. Auch am Boden überzeugten die TurnerInnen des TV und begeisterten mit ihrem Programm die zahlreich angereisten Fans. Mit einer explosiven Vorführung erturnte der TVOK schliesslich hinter den beiden Spitzenvereinen Mels und Lenzburg den 3. Rang. Einzig am Sprung schlichen sich zu viele Fehler ein, so dass man sich mit dem 6. Rang zufrieden geben musste. Aber mit zwei Finalplätzen und somit zwei Salamis, konnten die Klopfiker auf einen schon lange nicht mehr so erfolgreich absolvierten Tannen-zapfen-Cup zurückblicken. Wie immer genossen die Unermüdlichen anschliessend auch das berühmt-berüchtigte Fest in vollen Zügen.

Turnfest in Murten vom 3./4. Juli 

Bei schönstem Wetter fand im pittoresken Murten das Freiburger Kantonalturnfest statt. Dank drei soliden Vorführungen belegte der TV OK im dreiteiligen Vereins-wettkampf schliesslich den guten 3. Rang. In den Einzelranglisten wurden die Klopfiker in der Disziplin Boden mit 9.47 als Sieger aufgeführt, an den Schaukelringen erreichten sie Rang 4 und an den Sprüngen Rang 6. Auf dem schön angelegten Festgelände wurde dann auch richtig gefeiert. Der Heimweg war zum Glück nicht weit, lag doch der Zeltplatz gleich nebenan.

Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen in Glarus vom 11./12. September 

Nach der Hauptprobe am Team-Masters in Egg hatte man nochmals zwei Wochen Zeit um die letzten Schliffe anzubringen. Die 6 Anstösser vom TV Mönchaltorf hatten das Programm und ihre Einsätze schon bald wieder im Griff. Die Trainings waren vielversprechend, aber im entscheidenden Moment in Glarus klappte das gemeinsame Anstossen leider nicht mehr so gut. Die TurnerInnen schafften es aber auch nicht während der Übung wieder zusammenzufinden, sodass vor allem in der Synchronität grosse Abzüge hingenommen werden mussten. Umso erfreulicher, dass wir uns trotzdem im ersten Drittel klassieren konnten und mit Rang 13 von 30 Gestarteten ein Diplom entgegen nehmen durften. In der Paradedisziplin Boden waren die Chancen auf einen der lediglich drei Finalplätze sehr gering. Die Vorführung gelang denn auch sehr gut. Die Bahnen wurden mit Ausstrahlung und vor allem sehr synchron geturnt, in der Einzelausführung sind sicher noch die grössten Mängel zu beanstanden. Leider mussten wir als eine der ersten Bodensektionen starten, nach eher schwachen Vereinen, so dass die Wertungsrichter noch ziemlich zurückhaltend waren. 8.99 Punkte reichten schliesslich lediglich für Rang 8. 
Aussichten 2005 

Der TVOK hat die Ehre, am Kantonalen Turnfest in Wiesendangen am Top-Sport-Abend teilzunehmen. Zusammen mit den Spitzensportabteilungen des Kanton Zürichs sowie zwei weiteren Vereinen werden sie an zwei Abenden eine Turn-Show präsentieren mit dem Thema der vier Elemente. Der TV OK wird mit Tanz und Partnerelementen das Element Wasser darstellen. Mit dem Top-Sport-Abend, einem teilweise neuen Bodenprogramm, dem Schaukelring- und Sprungprogramm wird es dem TVOK im neuen Jahr sicher nicht langweilig werden!
Jahresbericht Kunst- und Geräteturnen Knaben

Die Kunst- und Geräteturner-Riege des TVO besteht eigentlich aus drei Gruppen von Turnern. Der ersten Gruppe der „RLZ-Turner“ gehören diejenigen Kunstturner an, welche ganz auf die Karte Spitzensport setzen und nach den ersten Schritten im TVO den Sprung ins Regionale Leistungs-zentrum Zürich (RLZ) in Rümlang geschafft haben, wo sie anfangs einen Teil und später ihr gesamtes Trainingsprogramm absolvieren. Diese Turner starten an den Wettkämpfen weiterhin unter dem Namen ihres Stammvereins und haben hauptsächlich zum Ziel, sich mit der nationalen Konkurrenz zu messen und für die eidgenössischen Kader zu qualifizieren. Dieser Gruppe gehören Simone Carecci, Christoph Meier, Marc Landolf, Lucas Landolf und seit dem Jahr 2004 auch Dominic Landolf und Thomas Kürsteiner an.

Die zweite Gruppe der „Vereins-Kunstturner“ besteht zum einen aus den Anfängern, die sich in den Einführungskategorien EP1 und EP2 ihre Sporen abverdienen und andrerseits aus denjenigen, welche den Sprung ins RLZ nicht gemacht haben oder nicht machen wollten. Während erstere, zu denen in der vergangenen Wettkampfsaison Justin Nigg, Gabriele De Giorgi, Marc Schwitter, Federico De Giorgi und Leroy Lischio zählten und seit diesem Herbst Nicolas Matzinger, Thierry und Jason Lischio und Nathan Melliger gehören, auf kantonaler Ebene auf sich aufmerksam machen wollten, ging es für Dario Wildi und Ibrahim Taki vor allem darum, sich im P1 in die auszeichnungsberechtigten Ränge zu turnen.

Die Gruppe der „Geräteturner“, besteht aus ehemaligen Kunstturnern oder Quer-einsteigern, welche auch die Wettkämpfe dieser Sparte besuchen Ihr gehörten zu Jahresbeginn Mario Gut und Lukas Zähner und Mohamed Taki an. In der zweiten Jahreshälfte wurde diese Gruppe durch den mittlerweile vom Kunstturnen übergetretenen Federico De Giorgi und durch Adrian Keller, welcher die letzte Saison noch für den TV Kloten bestritt, verstärkt. 

Geräteturnen
Mario, Lucas und Mohamed eröffneten ihre Wettkampfsaison 2004 mit der Kantonalen Minitrampmeisterschaft Mitte März in Samstagern. In der Folge besuchten Lukas und Mario - erstmals im K5 - im Mai die GLZ-Regionenmeisterschaft in Urdorf und den Kant. Frühlingswettkampf in Weiningen, wo Mario als 13. eine Auszeichnung errang, und im September die Kant. Gerätemeisterschaft in Effretikon. 
Kunstturnen
Die Kunstturner eröffneten ihre Wettkampfsaison traditionell mit dem Büli-Cup, am 21. März in Bülach, wo es durch Thomas Kürsteiner im EP2 gleich einen ersten TVO-Sieg zu feiern gab. 
An den Nachwuchswettkämpfen vom 1./2. Mai in Nürensdorf holten sich Gabriele De Giorgi als 19. im EP1, Marc Schwitter als 24. im EP2, Thomas Kürsteiner als 20. in seinem ersten Wettkampf im P1, Lucas Landolf als 4. im P2, Christoph Meyer als 5. und Marc Landolf als 6. im P3, während sich Simone Carecci in dieser Kategorie gar die Bronzemedaille umhängen lassen durfte. Letztere vier Turner schufen sich mit ihren Leistungen zudem eine aus-gezeichnete Ausgangslage im Hinblick auf eine Qualifikation für die Schweizer Juniorenmeister-schaften (SJM).
Bereits seine zweite Auszeichnung im zweiten P1-Wettkampf sicherte sich b Kürseiner als 53. am Kant. Kunstturnertag vom 22./23. Mai in Oberglatt. Lucas als 16. von 38 im P2 und Simone, Marc und Christoph mit den Rängen 9, 11 und 17 im P3 sicherten sich nur die begehrte Auszeichnung am „Zürcher“, sondern qualifizierten sich auch allesamt für die SJM vom 12./13. Juni in Schaffhausen.

Erstmals in der Vereinsgeschichte vertraten damit gleich vier TVO-Kunstturner die Zürcher Farben an nationalen Titelkämpfen. Beinahe ins erste Drittel schaffte es dort dann Lucas als 13. im P2, während sich Marc als 21., Simone als 24. und Christoph als 28. im starken Feld des P3 klassierten. Ihre Klassierung unter den 24 Besten der SJM berechtigten Lucas, Marc und Simone dann auch noch zur Teilnahme an den nur alle drei Jahre stattfindenden Schweizer Kunstturntage in Bern (26./27. Juni), wo Simone ein Exploit gelang und als 9. eine Auszeichnung mit nach Hause nehmen durfte. Marc gelang hier hingegen nicht alles nach Wunsch und wurde 23. Lucas bestätigte seine Leistung von der SJM und klassierte sich erneut als 13. im P2.

Auf kantonaler Ebene traf sich der Nachwuchs am 20. Juni in der Lättenwiesen-Halle in Glattbrugg zu den Jugendmeisterschaften. Thomas Kürsteiner, der zwischendurch schon einmal Luft im P1 geschnuppert hatte, trumpfte hier im EP2 nochmals ganz gross auf und kam zu einem ungefährdeten Sieg. Für eine perfekte Vorführung am Boden wurde er hier gar mit der Maximalnote 10.0 belohnt. Eine Auszeichnung gab es zudem für Gabriele De Giorgi als 15. im EP1.

Nach den Sommerferien konzentrierte sich dann das Training der TVO-Kunstturner  ganz auf die kantonalen und nationalen Testprüfungen, die im November und Dezember über die Bühne gehen sollten.  Der Reigen wurde mit dem kantonalen Test B am 7. November in der Kunstturnhalle in Rümlang eröffnet, die als eigentliche Hauptprobe für die Schweizer Testtage von Ende November in Neftenbach galten. Bei dieser Gelegenheit bewiesen die Opfiker, mit einem 2. Rang durch Simone (Jg. 91), dem 3. und 4. Rang durch Marc und Christoph (Jg. 92) und Rang 6 von Lucas (Jg. 93) auf dem richtigen Weg zu sein. 

An den Schweizer Testtagen, die zu 70% für die Aufnahme in die nationalen Kader zählten, kam es dann für die vier TVO-Kunstturnern sogar noch besser, sodass auf das Jahr 2005 Simone Carecci, Lucas Landolf und Christoph Meyer neu ins Nachwuchskader berufen wurden und die Zugehörigkeit von Lucas Lanoolf zum Schweizer Jugendkader bestätigt wurde. Herzlichen Glückwunsch!

Es war dann denn jüngsten Kunstturnern vorbehalten, das Wettkampfjahr 2004 mit dem Sichtungstest (Test A) abzuschliessen. Dabei setzte sich Thomas Kürsteiner nochmals hervorragend in Szene. Nicht nur erreichte er die höchste Teststufe (2) sondern bewies eindrücklich, der beste Kunstturner des Jahrgangs 96 im Kanton Zürich zu sein. Dazu wurde Dominic Landolf ausgezeichneter 6. des Jahrgangs 95, und Nicolas Matzinger erreichte die gleiche Klassierung bei 97-ern. Bei dieser Gelegenheit schnupperten auch die Zwillinge Jason und Thierry Lischio erstmals Wettkampfluft und belegten am Ende bei 99-ern die Plätze 2 und 3.

Zu guter letzt möchte ich allen herzlich danken, die sich im letzten Jahr in irgendeiner Weise um das BUKU-TVO bemüht haben, an vorderster Front war das meine Leiterkollegin Tanja Oberholzer. Aushilfsweise standen David Kuhn - der nach RS und Sprachaufenthalt wieder voll fürs BUKU zur Verfügung steht -, Daniela Italia, Marcel Nigg, Xenia Lischio und Valentino Salvatore als Leiter im Einsatz und Iwan Rau vertrat einmal mehr unsere Farben als Kampfrichter auf den Wettkampfplätzen. Ihnen allen gilt ein ganz grosser Dank für ihren Einsatz zum Wohle unserer Kunst- und Geräteturner-Jugend. 

Bruno Valsangiacomo

Jahresbericht Kunstturnen Mädchen
Das Jahr 2004 der Kunstturnerinnen war von vielen Höhepunkten geprägt. Neben den tollen Leistungen auf dem Wettkampfplatz, wurde ein weiteres Mal auch organisatorische Fähigkeiten bewiesen. Zudem gab es diverse Änderungen im Leiterteam zu vermelden.
Wettkampfbilanz 
Von den Kleinsten bis zu den Grössten konnte man im 2004 über gute Resultate berichten. Erneut schnupperte eine Gruppe junger Turnberinnen zum ersten Mal Wettkampfluft. Und wenn auch die eine oder andere Übung noch nicht plangemäss vorgeführt wurde, so sassen doch Tenue und Frisur bereits perfekt wie bei den Grossen! 

Insgesamt 18 Auszeichnungen, darunter gar sechs Podestplätze konnten die Opfiker Kunstturnerinnen im letzten Jahr nach Hause bringen. Herauszustreichen waren vor allem die tollen Leistungen von Muriel Erni und Wendy Habegger, die sich trotz grösster Konkurrenz im Programm 1 einige Medaillen erturnten. Aber auch ihre Kolleginnen im etwas vereinfachten Programm 1B glänzten. So konnte zum Beispiel Flurina Rathgeb gar Podestplätze feiern. 
Ebenfalls richtig gefeiert wurde nach dem Sieg von Nadine Schwitter im Programm 2B an den Zürcher Kantonalen Meisterschaften! Nicht ganz zuoberst, aber immerhin aufs Treppchen schaffte es auch Maya Altorfer in der "Züri-Kür". Gar ein Novum in der Vereinsgeschichte schaffte Martina Gut im Programm 5. Sie qualifizierte sich für die Eidgenössischen Kunstturnertage, was eine Klassierung unter den besten 24 Turnerinnen in der höchsten Stufe voraussetzt. Zum Abschluss dieser erfolgreichen Saison konnte sich zusammen mit Martina im P5 Milena Brasi für die Schweizer Mannschaftsmeisterschaften qualifizieren, wo sie mit anderen Turnerinnen des Kantons Zürich die Silbermedaille gewannen.
Aber auch alle anderen Turnerinnen feierten da und dort persönliche Erfolge, und auch wenn es im letzten Jahr noch nicht für Auszeichnungen oder Podestplätze reichte - die nächste Saison kommt bestimmt! 

Leider beendete Milena Brasi ihre aktive Wettkampfkarriere per Ende 2004. Umso schöner ist, dass wir sie als Trainerin und als aktive Sektionsturnerin weiterhin in der Turnhalle antreffen werden! Alles Gute für Deine neuen Herausforderungen, Milena! 
Jugendmeisterschaften 
Im letzten Sommer organisierten die Kunstturnerinnen unter der Leitung des OK-Chefs Thomas Kaiser und der Mithilfe der Kunstturner die Zürcher Jugendmeisterschaften in der Lättenwiese. Der Anlass wurde zum vollen Erfolg! Auf dem Wettkampfplatz lief alles glatt, die Festwirtschaft war immer voll in Betrieb und mit einem Sieg bei den Knaben, sowie einem Podestplatz bei den Mädchen stachen die Opfiker Trümpfe voll und ganz. Ein spezielles Lob soll hier an dieser Stelle allen Eltern ausgeteilt werden. Denn sie waren es, die Sponsoren suchten, Würste grillierten, Kuchen backten, Matten schleppten und so nebenbei auch noch ihre Kinder lautstark unterstützten. Vielen, vielen Dank! Ohne diesen Einsatz wäre ein so toller Anlass mit einem optimalen Gewinn für den Turnverein nie zustande gekommen! Merci! 
Trainerteam 
Schon früh im Jahr offenbarte Sandra Kaiser ihren Trainerkollegen, dass sie die Hauptleitung auf Ende 2004 abgeben werde. Dies stellte die Truppe vor ein grosses Problem, da mit Cécile Abegg eine potentielle Nachfolgerin ebenfalls im letzten Sommer als Leiterin ihren Rücktritt gab. Schliesslich konnte sich Andrea Grauf zu diesem nicht einfachen Schritt überwinden, und sie wird es sicher nicht bereuen. Die restlichen Leiter haben nämlich bereits einige "Ämtli" übernommen, damit Andrea der Start etwas erleichtert werden kann. Wir wünschen Ihr dazu viel Glück! 
Einen herzlichen Dank geht somit an Sandra, die dieses Amt jahrelang absolut souverän ausführte und auch in schwierigen Zeiten den Kopf nicht hängen liess. Sie hat es geschafft, dass es das Kunstturnen Mädchen in Opfikon trotz allen Mühseligkeiten von Seiten des Verbandes her immer noch gibt. Danke! Auch ein herzliches Dankeschön geht an Cécile, die ebenfalls seit Jahren hart an der Front mitgekämpft und dabei ihren Humor nie verloren hat! Wir wünschen beiden alles Gute für Ihre neuen Ziele! 

Somit präsentiert sich das Kunstturnen Mädchen im Jahr 2005 wie folgt: 
EP:
Annick Lussi, Majella Habegger, Maja Dujakovic, Christina Riniti, Romy Wiestner
P1:

Giuliana Arnold, Flurina Rathgeb, Vanessa Bosshard, Nuria Terrafino

P2:
Nadine Schwitter, Muriel Erni, Wendy Habegger
Züri-Kür:
Tamara Künzli, Maya Altorfer, Carol Engler, Maya Oertig
P5:

Nina Knabenhans, Sandra Kuhn, Martina Gut, Nicole Kaiser
Kampfrichterinnen:

Andrea Grauf, Maya Knabenhans, Corina Landolt, Olivia Gujan i.A.

TrainerInnen:
Andrea Grauf, Cornelia Hofer, Dominique Bühlmann, Jacky Laurino, Milena Brasi, Olivia Gujan, Tanja Jörger, Valentin Gujan

Jacky Laurino

News aus dem Sport-für-Alle

Die Sport für Alle Kurse werden regelmässig besucht und sind bei vielen Teilnehmern eine nicht mehr wegzudenkende sportliche Betätigung. Die 10er Abos werden rege benutzt und es hat sich bewährt, dass die Abos für mehrere Kurse gebraucht werden können. Dank den konstanten Teilnehmerzahlen können wir auch dieses Jahr dem Turnverein einen Zustupf überweisen.

Im Leiterteam gab es verschiedene Wechsel. Das Leiterteam verlassen haben Bea Strauss, Katrin Zürcher und Marlies Dätwyler. An dieser Stelle möchte ich den drei Leiterinnen herzlich danken für die abwechslungsreichen Stunden!

Neu dazugestossen sind Barbara Habegger, welche gleich in drei verschiedenen Kursen aktiv ist und Angela Balli. Herzlich willkommen!

Leider hatten wir auch Leiterinnen, welche nicht lange bei uns geblieben sind. Fürs Muki Turnen suchen wir deshalb immer noch eine zweite Leiterin, welche alle 14 Tage die Lektionen vom Dienstag- und Donnerstagmorgen übernehmen würde. 

Nach diesen Veränderungen hoffe ich, dass das jetzige Team für eine Weile Bestand hat! Die meisten Kurse werden abwechslungsweise von zwei oder drei Leiterinnen geleitet. So gibt es mehr Abwechslung für die Teilnehmer.

Nach einer Sommerpause ist der Kurs „Tanzen für Kinder“ im Herbst wieder neu gestartet. Tina Foppa bietet neu neben dem Kurs für Kindergärtner auch eine Lektion für Kinder der  1. und 2. Klasse an.

Die ehemalige Damenriegen-Gruppe ist nun bereits seit über einem Jahr als „Fit-Gymnastik“ ins Sfa integriert.

Im August luden wir zum bereits traditionellen Grillplausch in der Häuligrueb ein. Einige wenige machten sich zuerst auf den Vita-Parcours, andere erfreuten sich ohne sportliche Betätigung an Speis und Trank. Es war wiederum ein gemütlicher Abend!

Der jährliche Brunch des Leiterteams führte uns diesmal auf die Hulftegg, wo wir wegen dichtem Nebel leider keine Aussicht geniessen konnten. Dafür gab es viel zu bereden und wir genossen ein reichhaltiges Buffet.

Folgende Leiterinnen und Leiter waren im Jahr 2004 im Sport für Alle engagiert:

Fit-for-Fun: 
Angela Balli, Marlies Dätwyler, Anita Frei, Jutta Fürst

Bauch/Beine/Po:
Bea Strauss, Barbara Habegger

Fit über de Mittag: 
Barbara Habegger, Nicole Hottinger

Bodyfit / Fitgymnastik: 
Susanne Meier, Katrin Zürcher

Bodyforming: 
Barbara Habegger, Nicole Hottinger

Badminton: 
Marcel Werner

Muki / Vaki: 
Valeria Brasi, Silvana Hasler

Tanzen für Kinder: Tina Foppa

Dem tollen Leiterteam möchte ich ganz herzlich danken für den Einsatz im vergangenen Jahr!

Nicole Hottinger

TVO Jahresprogramm 2005
	März
	
	
	

	18.
	TVO
	Vereinsversammlung
	Vereinshaus

	
	
	
	

	Mai
	
	
	

	07./08.
	BuKutu
	ZH-Kunstturnertage
	Neftenbach

	21./22.
	MäKutu
	ZH-Kunstturnerinnentage
	Embrach

	28.
	RG
	ZH-Kantonale Meisterschaften
	TH Lättenwiese

	28.
	Sektion
	Munot-Cup
	Schaffhausen

	28./29.
	MäKutu
	Oberland-Cup
	Uster

	29.
	Jugi/Bukutu
	Kantonaler Jugitag
	

	
	
	
	

	Juni
	
	
	

	04./05.
	RG
	Schweizermeisterschaften
	Chur

	04./05.
	BuKutu
	Schweizer Jugendmeisterschaften
	Zuchwil

	11.
	GETU
	GLZ-Regionenmeisterschaften Einzel
	Embrach

	12.
	Sektion
	GLZ-Vereinsmeisterschaften
	Embrach

	19.
	MäBuKutu
	Opfi-Mixed
	Turnhalle Halden

	25.
	TVO
	Papiersammlung
	

	
	
	
	

	Juli
	
	
	

	02.03.
	TVO
	ZH-Kantonalturnfest Einzelwettkämpfe
	Wiesendangen

	08.+09.
	Sektion
	Topsportabend am Turnfest
	Wiesendangen

	08.-09.
	TVO
	ZH-Kantonalturnfest Vereinswettkämpfe
	Wiesendangen

	
	
	
	

	August
	
	
	

	28.
	Sektion
	SM-Vorbereitungswettkampf
	Egg

	
	
	
	

	September
	
	
	

	02.-04.
	TVO
	Deckelfest der Stadt Opfikon
	Opfikon

	10./11.
	Sektion
	SM Im Vereinsturnen
	?

	
	
	
	

	Oktober
	
	
	

	30.
	TVO
	Swiss-Cup
	Saalsporthalle Zürich

	
	
	
	

	November
	
	
	

	05./06.
	RG
	Schweizer Niveau-Wettkämpfe
	Teufen


2006

	März
	
	
	

	17.
	TVO
	Vereinsversammlung
	Vereinshaus

	
	
	
	

	Juni
	
	
	

	17./18.
	TVO
	GLZ-Turnfest
	Urdorf

	24./25..
	TVO
	GLZ-Turnfest
	Urdorf


Adressen Turnverein

	FUNKTION
	NAME
	STRASSE
	ORT
	TEL. P.
	E-MAIL

	Präsident
	Valsangiacomo Bruno
	Bettackerstrasse 10
	8152 Glattbrugg
	044 811 27 86
	b_valsangiacomo@bluewin.ch

	Adressen/Homepage
	Hottinger Claude
	Bahnhofstrasse 21
	8304 Wallisellen
	044 831 10 42
	postmaster@tvopfikon.ch

	Aktivriege
	Laurino Jacqueline
	Im Rebenbuck 1
	8304 Wallisellen
	044 831 13 19
	ta-chef@tvopfikon.ch

	Fitness-Gruppe
	Laurino Bruno
	Im Rebenbuck 1
	8304 Wallisellen
	044 831 13 19
	bruno.laurino@zkb.ch

	Sport-für-alle
	Hottinger Nicole
	Riedwiesenstrasse 12
	8602 Wangen
	043 255 98 18
	nicolehottinger@freesurf.ch

	Mädchen KuTu
	Grauf Andrea
	Bodenackerstrasse 24
	8304 Wallisellen
	043 233 77 87
	agrauf@srtechnics.com

	Knaben KuTu/GeTu
	Valsangiacomo Bruno
	Bettackerstrasse 10
	8152 Glattbrugg
	044 811 27 86
	b_valsangiacomo@bluewin.ch

	Jugendriege
	Knabenhans Maya
	Bülachstrasse 12
	8057 Zürich
	044 311 51 40
	mknabenhans@yahoo.de

	Volleyball Damen
	Siebers Nataly
	Dorfstrasse 41
	8152 Opfikon
	044 810 09 28
	nsiebers@detailag.ch

	Rhythm. Gymnastik
	Zubler Peiline
	Baumschuelwäg 16a
	8197 Rafz
	044 277 58 28
	peiline.zubler@mbg.ch

	Hauswart TVO-Haus
	Walther Rita
	Bruggackerstrasse 18
	8152 Glattbrugg
	044 810 07 08
	 


...und vergiss nicht, unsere Sponsoren zu berücksichtigen!


[image: image1.wmf] 


[image: image2.png]FROHSINN

5 Dorf i dabaiz

0181061 62











Für jede Bestellung eines Socken-Abos erhält der TVO Fr. 20.- in die Vereinskasse!
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